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Amtlicher Teil des Marktes Massing 

 
Niederschrift über die Sitzung des Marktgemeinderates Massing am 02.02.2017 

 
 
Änderung des Bebauungsplanes "SO Geratsdorf" mit 
Deckblatt Nr. 01 
Wie bereits in der Sitzung vom 01.12.2016 erläutert, wur-
den mit der Aufstellung des v.b. Bebauungsplanes sei-
nerzeit  zur Sicherstellung eines umfassenden Schutzes 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen bzw. erheblichen 
Nachteilen durch Geruchs-, Ammoniak-,Feinstaub-, 
Keim- und Stickstoffimmissionen emissions-
beschränkende betriebliche Rahmenbedingungen als 
textliche Festsetzungen für die Parzellen SO1 und SO2 
definiert, mit denen auf der Ebene der Bauleitplanung 
sinnvolle Vorkehrungen getroffen werden, um die Nach-
barschaft vor schädlichen Umwelteinwirkungen bzw. 
erheblichen Nachteilen im Sinne des Bundes – Immissi-
onsschutzgesetzes (BImSchG) zu schützen. In den textli-
chen Festsetzungen zu Ziff. 7 für SO2 = „Tieranlagen“ ist 
im Hinblick auf die Luftreinhaltung u.a. auch festgelegt, 
dass die Abluftanlagen dauerhaft bestimmte festgelegte 
Abscheideleistungen erfüllen müssen: 
Nachdem diese Werte im Bebauungsplan festgesetzt 
sind, sind sie auch zwingend einzuhalten. Nunmehr hat 
jedoch der Hersteller der Luftreinigungsanlage in der 
Zwischenzeit erklärt, er könne die seinerzeit aufgrund 
seiner Aussagen im Bebauungsplan festgesetzten  Werte 
nicht dauerhaft bzw. durchgängig einhalten. Der Grund 
hierfür liegt darin, dass die Messungen im Anfangsstadi-
um beim Einsetzen neuer Küken nicht messbar sind, da 
die Immissionswerte für eine exakte Messung zu diesem 
Zeitpunkt zu gering sind.  Betrachtet man die Rechtslage 
ohne die Festsetzungen des Bebauungsplanes und ohne 
Einbau eines Luftwäschers, wären die Vorgaben nach 
Anhang 3 der TA Luft bzw. der Geruchsimmissions-
schutz- Richtlinie (GIRL) ebenfalls erfüllt und das Bau-
vorhaben  aufgrund der gesetzlichen Rechtslage zu ge-
nehmigen. Beim Einbau eines Luftwäschers handelt es 
sich eigentlich um eine über die Forderungen des BIm-
SchG hinausgehende und nicht geforderte zusätzliche 
Maßnahme des Bauherrn. Um die Probleme mit den 
aktuellen Festsetzungen des Bebauungsplanes im Hin-
blick auf eine Genehmigung nach dem BauGB und dem 
BImschG zu lösen, ist die Änderung des Bebauungspla-
nes zu Ziff. 7 für SO2 „Tieranlagen mit erheblichem Um-
fang“ entsprechend zu ändern. Nach Rücksprache mit 
dem Landratsamt Rottal-Inn sollten deshalb die Festset-
zungen bezüglich der Reinigungsleistung des Luftwä-
schers komplett gestrichen werden. Die Änderung des 
Bebauungsplanes kann im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB erfolgen. Der Marktgemeinderat folgte den 
Ausführungen des Landratsamtes und beschloss in der 
Sitzung vom 01.12.2016 die Änderung des Bebauungs-
planes mit Deckblatt Nr. 01.Während der öffentlichen 
Auslegung wurden weder durch die beteiligten Träger 
öffentlicher Belange noch seitens der Öffentlichkeit Ein-
wände gegen die geplante Änderung des Bebauungspla-
nes erhoben. Ein Beschluss zur Abwägung ist deshalb  
 

 
nicht erforderlich. Der Marktgemeinderat fasste abschlie-
ßend den nach § 10 BauGB erforderlichen Satzungsbe-
schluss. 
 
Antrag Zuschuss 50-Jahre SV Eintracht Oberdietfurt 
für Fahne 
Im Juni 2017 feiert der Sportverein Oberdietfurt sein 50 – 
jähriges Gründungsfest. Mit Schreiben vom 09.01.2017 
(den Gremiumsmitgliedern bekanntgegeben), stellt der 
Sportverein SV Eintracht Oberdietfurt den Antrag auf 
Bezuschussung für die Neubeschaffung einer Vereins-
fahne, da eine Restauration der vorhandenen Fahne 
nach Überprüfung durch die Fahnenstickerei nicht mehr 
möglich ist. Die Neubeschaffungskosten belaufen sich 
laut dem vorliegenden Angebot der Fahnenstickerei 
Jaeschke, Engelsberg auf brutto 3.960,32 €. 
Der Marktgemeinderat gewährt dem Sportverein SV Ein-
tracht Oberdietfurt aufgrund des Antrags vom 09.01.2017 
einen Zuschuss für die Neuanschaffung der Vereinsfah-
ne in Höhe von 1.000 €. 
 
Antrag SV Eintracht Oberdietfurt auf Zuschuss zur 
Erneuerung der Heizungsanlage 
Ebenfalls mit Schreiben vom 09.01.2017 (den Gremi-
umsmitgliedern bekanntgegeben) beantragt der Sport-
verein Oberdietfurt einen Zuschuss für die Erneuerung 
der Heizungsanlage für die Räumlichkeiten der Umklei-
den und Duschen. Die Kosten belaufen sich nach dem 
vorliegenden Angebot der Fa. Thomas Brunner, Hoch-
holding auf brutto 12.671,56 €. Wie hierzu seitens der 
Vorstandschaft weiter erläutert, wurde bis dato die Heiz-
anlage selbst betrieben, lediglich das Öl selbst aus dem 
Tank des Kindergartens entnommen. Bereits seit einigen 
Jahren kam es immer wieder zu Störungen, sodass Re-
paraturen notwendig wurden. Nunmehr ist auch der Kes-
sel defekt und muss repariert werden, wobei auf Dauer 
gesehen die Gefahr eines plötzlichen Totalausfalls zu 
befürchten ist.  
Künftig soll nach Vorschlag der Heizungsbaufirma (s. 
auch zur Sitzung vorliegendes Angebot) der alte Warm-
wasserspeicher ausgebaut und durch einen neuen Wär-
mespeicher ersetzt werden. Es wird die Heizungsanlage 
des Kindergartens genutzt, in dem man eine Zuleitung 
zum direkt angrenzenden Heizraum verlegt. Durch den 
Einbau eines Wärmemengenzählers kann dabei die 
durch den Sportverein benötigte Wärmemenge jederzeit 
nachgewiesen werden. Der Bauausschuss wird noch 
Gelegenheit erhalten, die geplante Maßnahme zu besich-
tigen und sich vor Ort erläutern zu lassen. Der Marktge-
meinderat gewährt dem Sportverein SV Eintracht Ober-
dietfurt einen Zuschuss zur Erneuerung der Heizungsan-
lage für die Umkleiden und Duschen in Höhe von brutto 
12.671,56 €.  
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Haushaltsplan und Haushaltssatzung Ursula-Lautner-
Stiftung 2017; Beratung und Beschlussfassung 
Nach grundsätzlichen Informationen zur Gründung der 
Stiftung, dem Striftungszweck und dem Überblick über 
die Finanzsituation im abgelaufenen Haushaltsjahr 2016 
seitens der Verwaltung beschloss der Marktgemeinderat 
die nachstehende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 
 
Haushaltssatzung der Ursula Lautner’schen Wohltä-
tigkeitsstiftung Massing für das Haushaltsjahr 2017 

 
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung und des 
Art. 20 Abs. 2 des Stiftungsgesetzes erlässt die Ursula 
Lautner’sche Wohltätigkeitsstiftung Massing folgende 
Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt im  
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 5.470,00 € und im Vermögenshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 17.800,00 € ab. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan werden nicht beansprucht. 
 

§ 4 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 5 
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017 in 
Kraft. 
 
Antrag der FF Wolfsegg auf Beschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeuges 
Mit Schreiben vom 28.01.2017 beantragte die FF 
Wolfsegg die Ersatzbeschaffung für das vorhandene LF 
8/6 Baujahr 1992. Beantragt wird dabei die Beschaffung 
eines Löschfahrzeuges  vom Typ LF 20. Als Begründung 
wird angeführt, dass das v.b. Löschfahrzeug bis zu 2000 
l Löschwasser mit Schaumzumischer aufnehmen  kann 
und somit eine deutliche Verbesserung für die Brandbe-
kämpfung im gesamten Gemeindebereich darstellt. 
 
Wie hierzu seitens der Verwaltung dargestellt, gehört der 
Brand- und Feuerschutz zu den Pflichtaufgaben der Ge-
meinden im sog. eigenen Wirkungskreis. Es ist im Einzel-
fall stets zu prüfen, ob das vorhandene Gerät den Anfor-
derungen noch genügt, vor allem ob das Fahrzeug in 
einem vom Alter und der Technik abhängigen Zustand 
noch einsatzfähig ist. So hat der Markt Massing 2007 für 
die FF Staudach einen GW-L 2 mit Zusatzmodul Was-
serversorgung als Ersatz für das 1978 in Dienst gestellte 
TSF beschafft. Ebenso wurde für die FF Massing 2008 
anstelle des 31 – Jahre alten LF 8 ein HLF 20/16 be-
schafft. Bei Löschfahrzeugen geht man laut Regierung 

von Niederbayern in aller Regel nach 30 Jahren von ei-
ner Ersatzbeschaffung aus. Nach den Vorgaben der der-
zeit geltenden Zuwendungsrichtlinien des Freistaats 
Bayern zur Förderung des Feuerlöschwesens (FwZR) 
wird ein LF 20 mit einem Festbetrag von max. 105.000 € 
gefördert. Die Kosten für ein solches Fahrzeug richten 
sich nach der jeweils gewählten und außerhalb der Norm 
liegenden Ausstattung. Einen Anhaltspunkt können zwar 
Infoangebote einzelner Hersteller geben, in jedem Fall ist 
wegen der Schwellenwertüberschreitung eine „europa-
weite Ausschreibung“ notwendig. Nachdem ein Antrag für 
ein konkretes Modell vorliegt, wird die Verwaltung die 
entsprechenden Stellungnahmen bei den Fachstellen 
hierzu einholen. Nach Vorliegen dieser Stellungnahmen 
wird der Marktrat dann über eine Ersatzbeschaffung be-
schließen. 
 
Informationen des Bürgermeisters 
1. DE Wolfsegg 
a) Abbruch / Rückbau von Gebäuden Schernegger Str. 

11, Schernegger Str. 6, Geratsdorfer Str. 4 
Ausführungskosten  33.975,87 € 
zuwendungsfähig  33.942,55 € 
Förderung lt. Bescheid 37% ≙ 12.558,00 € erhalten 
Anfang Januar 2017 

b) Gabionenwand zur Verstärkung der Betonstützmau-
er nach Gebäudeabbruch Fl. Nr. 32 
Ausführungskosten 13.419,83 € 
zuwendungsfähig 13.360,73 € 
Förderung lt. Bescheid 37% ≙ 4.900,00 € erhalten 
Anfang Januar 2017 
 

2. Baustelle Jugendtreff (s. Mail B. Hargasser vom 
24.1.) 
 

3. Erweiterung WA – Nord /Gespräch mit Fr. Kellhuber 
am 20.01.: Bestand vorhandener Parzel-
len/Baulücken muss zahlen- und flächenmäßig 
nachgewiesen werden (genauer IST – Bestand); 
evtl. Reduzierung von ausgewiesenen Flächen im 
Flächennutzungsplan; Nachweis darüber, wie viele 
Anfragen bestehen und in welchem Zeitraum z. B. 
die Parzellen im WA Massing – West II verkauft 
wurden 
 

4. Winterdienst:  
Erhöhter Salzverbrauch, aber Nachliefe-
rung/Bevorratung bisher problemlos; alle großen 
Streu- / Räumfahrzeuge mit Schneeketten ausge-
stattet (nach Blitzeis am 23.12.), hat sich beim Eis-
regen am Wachsmarkt bewährt! 
 

5. Rechnungsprüfung beim Landschaftspflegeverband 
am 01. Februar: rechnerisch erwirtschafteter Über-
schuss in 2016 in Höhe von 39.693,86 € 

 
6. Büchereiaktivitäten /-zahlen siehe Bericht von Leite-

rin Anita Dechantsreiter 
 
7. „Fazit“ Rechnungsjahr 2016 
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BEKANNTMACHUNG 
 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); hier Bebau-
ungsplan Sondergebiet „Geflügelmast Geratsdorf 
(SO Geratsdorf)“ Änderung mit Deckblatt Nr. 01- Sat-
zungsbeschluss 
 
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
02.02.2017 die Änderung des Bebauungsplanes  „Son-
dergebiet Geflügelmast Geratsdorf (SO Geratsdorf)“ mit 
Deckblatt Nr. 01 als Satzung beschlossen.  
 
Nach § 10 Abs. 2 BauGB war keine Genehmigung erfor-
derlich, es bedarf keiner Anzeige. 
 
Der Bebauungsplan liegt samt Begründung ab dem Zeit-
punkt dieser Bekanntmachung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Massing, 84323 Massing, Marktplatz 20 I. 
Stock Zimmer 02 während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich auf und kann dort eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
in Kraft. 
Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches ist eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Bau-
gesetzbuches beim Zustandekommen eines Bebauungs-
planes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind, oder im Falle von Abwägungsmängeln nicht 
innerhalb von sieben Jahren seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen (§ 
215 Abs. 2 BauGB). 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und 
Abs. 4 des BauGB über die fristgemäße Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungs-
plan und über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen. 
 
Massing, den 24.02.2017 
 
 
 
Josef Auer 
1. Bürgermeister                               
 

Aus dem Meldeamt 
 

Im Januar 2017 ergaben sich folgende Veränderungen: 
 

Zuzüge: 12          Wegzüge: 10 
Umzüge:   5 Geburten:   3 
Eheschließungen:   0 Sterbefälle:   8 
 

Einwohnerstand 31.01.2017 
4104 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

 

Personelle Veränderungen im 
Rathaus Massing 

 

Seit 01.Februar 2017 hat die Verwaltungsgemeinschaft 
Massing mit Angelika Lindinger eine neue Mitarbeiterin. 
Frau Lindinger hat in den Jahren 1999 bis 2001 bei der 
Landeshauptstadt München ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsbeamtin im mittleren Dienst absolviert.  Danach war 
sie in der Verwaltung in Simbach bei Landau in der Kas-
se tätig. Nach der Erziehungszeit arbeitete sie seit April 
2016 beim Landratsamt Rottal-Inn im Bereich Wohngeld 
und wechselte nun zur VG Massing, wo sie den Bereich 
Sozialamt (Rente, Wohngeld, Grundsicherung) betreut. 
Sie erreichen Frau Lindinger unter der Tel. 08724/9616-
42 bzw. sozialamt@massing.de 
Auch in Zukunft wird es so sein, dass erst telefonisch ein 
Termin vereinbart werden sollte, damit es nicht zu langen 
Wartezeiten oder Überschneidungen kommt.  

 
 
Außerdem ist seit 24.01.2017 Frau Marion Brunnmeier 
wieder im Dienst nach ihrer 3-jährigen Pause wegen 
Kindererziehung (Vorzimmer Bürgermeister am Montag 
und Dienstag ganztags).  
 

 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am 
 Freitag, 31.03.2017 

Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen bis  
spätestens Mittwoch, 15.03.2017  

in der Gemeindeverwaltung Massing bei  
Marion Brunnmeier oder Tanja Müller abgeben oder 

per E-Mail senden an brunnmeier@massing.de 
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät (nach 
Redaktionsschluss) eingereichte Text- und Bildbeiträge 

sowie Anzeigen aufgrund Terminfristen nicht mehr 
berücksichtig werden können. 

 

 
 

Wir gratulieren: Wir gratulieren: Wir gratulieren: Wir gratulieren:     
 

Heinrich Plininger, Massing zum 85. Geburtstag am 19.01. 
Frieda Jugl, Massing zum 85. Geburtstag am 24.01. 

Peter Zgonik, Massing zum 75. Geburtstag am 25.01. 
Ida Brummer, Hochholding zum 85. Geburtstag am 26.01. 
Johann Hirsch, Gottholbing zum 75. Geburtstag am 28.01. 

Huber Maria, Reisach zum 85. Geburtstag am 30.01. 
Hermann Lehner, Massing zum 75. Geburtstag am. 06.02. 
Josef Gaßlbauer, Massing zum 75. Geburtstag am 08.02. 
Hildegard Huber, Massing zum 80. Geburtstag am 21.02. 
Christine Irsigler, Massing zum 75. Geburtstag am 24.02. 
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Pressemitteilung       11/2017/42/A 
München, den 17. Januar 2017 
 

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
  
Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. 
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in 
Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. 
 
Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Ge-
sundheit, der Körpergröße und dem -gewicht sowie zu den 
Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus gewonne-
nen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche 
und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger 
von großer Bedeutung. 
 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, 
finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 
Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren ins-
gesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich 
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. Das dem Mikrozensus 
zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
  
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, 
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende 
Jahre. 
  
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch 
die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei 
den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit 
einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per 
Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landes-
amt einzusenden. Das Bayerische Landesamt für Statistik 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine An-
kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 

Faschingsdienstag geschlossen 
 

Das Rathaus Massing ist am Faschingsdienstag, 
28.02.2017 ganztägig geschlossen. 

 

Nachruf 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Massing trauert  
um 

 

Reinhard Maier 
geb. am 04.05.1952 
verst. am 01.02.2017 

 
Er war beschäftigt bei der VG Massing ab 7. April 1986 
zuerst als ABM-Maßnahme, dann ab 1. April 1989 unbe-
fristet bis zu seiner Erkrankung Anfang 2010. Seit 7. De-
zember 1988 war er als Standesbeamter bestellt. Zu 
seinem Aufgabenbereich gehörte auch der Friedhof. 
 
Wir gedenken seiner in kollegialer Verbundenheit! 

 
Für die VG Massing 

 
 
 

Josef Auer  
Gemeinschaftsvorsitzender 

 

 
 

An alle Gewerbebetreibenden des  
Marktes Massing 

Bei uns gehen seit einigen Monaten vermehrt An-
fragen ein, bezüglich folgender Firma: 

 
Diese Firma hat nichts mit dem Markt Massing zu 
tun. Sie ist kein Vertrags- oder Geschäftspartner 
des Marktes Massing und hat auch nichts mit der 
Eintragung in das Gewerbeverzeichnis oder auf der 
Homepage des Marktes Massing zu tun. 

 

 
Ehrung der sportlichen Erfolge des Jahres 2017 

durch den Landkreis Rottal-Inn 
 

Der Landkreis wird auch heuer wieder die erfolgreichen 
Sportler des vergangenen Jahres (2016) ehren. Geehrt 
werden nur Vereinsmitglieder, wenn sie entweder im 
Landkreis Rottal-Inn ihren Hauptwohnsitz haben oder 
einem im Landkreis bestehenden Verein als Mitglied 
angehören und unter dessen Namen die entsprechende 
Leistung erzielt haben.Wir bitten deshalb die örtlichen 
Vereine um Meldung der in Frage kommenden Sportler 
bis zum 10. März 2017 an brunnmeier@massing.de. 
Die Richtlinien sehen in Einzelwettbewerben eine Aus-
zeichnung ab dem 3. Platz der Bayerischen Meister-
schaften und in Mannschaftswettbewerben ab dem Baye-
rischen Meister vor. 
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Kehrmaschine im Markt Massing  
 

Von Montag, 27.03. bis Mittwoch 29.03. wird in der 
Gemeinde Massing die Straßenkehrung mit der Kehrma-
schine durchgeführt. Wir bitten Sie, wenn möglich, die 
Gehsteige vor diesem Termin abzukehren und die Reini-
gungsarbeiten nicht durch parkende Autos zu behindern. 

 
Neuwahlen bei der BRK Bereitschaft  

Gangkofen- Massing 
Führungsteam fast unverändert 

 
Vor kurzem trafen sich die Mitglieder der BRK Bereitschaft 
Gangkofen- Massing um die turnusgemäßen Neuwahlen durzu-
führen. Als Wahlleiter unterstützte Felix Wachter von der Kreis-
bereitschaftsleitung die Versammlung. Als Bereitschaftsleiter 
wurde Marko Hain für die nächste Wahlperiode von den Mit-
gliedern bestätigt. Zum Stellvertreter wurde Josef Schreiner 
gewählt. Dieser löst den bisherigen Stellvertreter Thomas Horn 
ab, da dieser nicht mehr zur Wahl stand um sich seiner neuen 
Aufgabe - „Leiter SEG Behandlung Rottal- Inn West“ - vollstän-
dig widmen zu können. Als taktischer Leiter wurde Andreas 
Enders und Marianne Schönberger als Leiterin für soziale 
Dienste gewählt. Von der neu gewählten Bereitschaftsleitung 
wurden noch folgende Ämter besetzt: Leiter der Unterstüt-
zungsgruppe Rettungsdienst ist weiterhin Florian Herisz. Als 
Kassier wurde Gunnar Sauer bestätigt und als Vertreterin für 
das Jugendrotkreuz bleibt Bettina Hain dem Führungsteam 
erhalten. 

 
v.l.: Andreas Enders, Gunnar Sauer, Florian Herisz, Marianne 
Schönberger, Marko Hain, Josef Schreiner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Flohmarkt rund um das Kind 
mit Kuchenverkauf 

 
 

Schwerpunkt: Frühjahr/Sommer 
 

Annahme: 
Freitag, 03. März 2017 
09.00 Uhr – 9.30 Uhr 

 
Verkauf: 

Freitag, 03. März 2017 
09.00 Uhr - 16.00 Uhr 

 
Abholung: 

Freitag, 03. März 2017 
18.30 Uhr – 19.00 Uhr 

 
Wo: Im Pfarrheim Oberdietfurt 

 
Die Listen liegen ab 

Freitag, 17. Februar 2017 auf bei: 
Elektro Prost, Oberdietfurt 
Bäckerei Reischl, Massing 

 
15% des Verkaufserlöses sowie 1,00 Euro pro  

Liste kommen jeweils zur Hälfte der Mutter- 
Kind-Gruppe Oberdietfurt und einem guten  

Zweck zugute. 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Petra Grübl Tel. 08724/966062 

 
Veranstalter 

Flohmarkt Team Oberdietfurt 
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Großzügiges Christkind  

 
Am letzten Kindergartentag vor Weihnachten wurden von 
Frau Veronika Bekk Spiele, Puzzle und Puppen an die 
Einrichtung übergeben. Frau Bekk übergab die Spende 
im Auftrag eines Spenders, der nicht genannt werden 
will. Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei 
dem „Großzügigen Christkind“ bedanken. Über lange Zeit 
hinweg werden die Kinder des Kindergartens und der 
Krippe an den Spielsachen Freude haben. 

 
 
Zahnprophylaxe im Gemeindekindergarten 

 
Einmal jährlich besucht Frau Rita Felixberger die Einrich-
tung um die Gruppen-Zahnprophylaxe durchzuführen. 
Frau Felixberger wird von ihrer Handpuppe „Luzie“ be-
gleitet, die leider keine Ahnung hat, wie richtiges Zähne-
putzen funktioniert. Mit „Luzie“ zusammen und anhand 
eines Sprechreimes lernen die Kinder richtiges Zähne-
putzen. Frau Felixberger übergab den Schulanfängern  
jeweils eine Zahnbürste, Becher und Zahncreme um das 
Erlernte im Kindergarten zu vertiefen.    

 
 
 
 

 
Sehr geehrte Kunden, 

 
aufgrund von Betriebsaufgabe schlie-

ßen wir unser Geschäft zum 
25.02.2017 

 
Wir bedanken uns für Ihre Treue 

 
Fam. Misliworski mit Team 

 

 
 

 
27.02. Rosenmontagsball 
28.02. Kehraus Narri - Narri 

 
Schnitzelabend mit Salatbuffet jeweils ab 18.00 Uhr 

02.03. und 21.03.2017 
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Mit Schneeschuhen unterwegs 
 
Massing - Der Laubenstein, ein 1.350 Meter hoher Aus-
sichtsberg in den Chiemgauer Alpen war das Ziel der 
Fitnessgruppe Massing, diesmal ausgestattet mit 
Schneeschuhen. 9 Wanderer machten sich vom Park-
platz Lederstube bei Frasdorf auf den Weg zum Gipfel. 
Mit Eiskristallen überzuckerter Pulverschnee, an vielen 
Stellen noch unberührt, und strahlender Sonnenschein 
begleiteten die Tourengeher. Belohnt wurde der Aufstieg 
mit einem herrlichen Ausblick in den teilweise noch im 
Nebel liegenden Chiemgau und auf die nahe liegende 
Kampenwand. Beim Abstieg durfte eine Einkehr in der 
Frasdorfer Hütte nicht fehlen. 

 
Auf dem Foto: Hermann Strobl, Anita Leipold, Christa Friedlmeier, 
Wolfgang Schmidhuber, Konrad Friedlmeier, Martina Schmidhuber, 
Sylvia Strobl, Georg und Renate Obermaier 

 

Langlaufkurs bei klirrender Kälte 
  
Massing-  Vor traumhafter Bergkulisse machten sich 13 
Mitglieder der Sparte Wintersport des TSV Massing auf 
nach Reit im Winkl, um ihre Kenntnisse im Skilanglauf zu 
verbessern oder überhaupt erst zu erlernen. Unter fach-
kundiger Anleitung von Markus Krauss lernten auch die 
Neulinge sehr schnell, sich auf den dünnen Brettern zü-
gig fortzubewegen. Die schon etwas Fortgeschritteneren 
konnten ihre Technik verbessern. Nicht zuletzt wegen der 
klirrenden Kälte, aber auch aufgrund der sehr guten 
Schneeverhältnisse fiel es den Sportlern nicht schwer, 
erheblichen Bewegungsdrang zu entwickeln. Aus kurzen 
Übungsabschnitten wurden so ausgedehnte Runden. 
Dabei waren bei der von Hermann Strobl organisierten 
Fahrt neben Markus Krauss auch Spartenleiter Alfons 
Zeiler. 

 
Auf dem Foto: Markus Krauss, Georg Traunthaler, Hermann Strobl, 
Christa Friedlmeier, Alfons Zeiler, Peter Ungerath , Anita und Hans 
Leipold, Sylvia Strobl, Magdalena Zeiler,  Christine Buchwald, Martina 
und Wolfgang Schmidhuber, Renate Obermaier 
 

Seniorenunion im Fernsehdorf Lansing 
  
Das bekannte Fernsehdorf "Lansing" aus der Kultserie 
"Dahoam is Dahoam" in der Nähe von Dachau war Ziel 
einer Fahrt der Seniorenunion Rottal-Inn. Toni Dachs als 
erfahrener Reiseleiter begleitete die Gruppe im Zug bis 
Dachau und dann im Bus weiter bis Lansing. Dort ange-
kommen wurden die Rottaler von einer charmanten Füh-
rerin empfangen, die bei einem Rundgang durch das 
Filmgelände die bekannten Gebäude mit dem Brunner-
bräu, der Apotheke oder der Kirche zeigte. Auch die gro-
ßen Hallen mit den eingebauten Kulissen wie Wohn- oder 
Arbeitszimmer der Brauerei, Jugendzimmer usw. waren 
zu sehen. Auch ein paar Schauspieler konnte man bei 
der Arbeit sichten. Die Fahrt nach Lansing wird am 
31.3.2017 nochmals durchgeführt. 

 
 

Seniorenunion bei der Forscherfabrik BMW 
 

Im Norden Münchens steht eines der größten und leistungs-
fähigsten Forschungszentren Europas, das Forschungs- und 
Entwicklungszentrum von BMW.  Die Seniorenunion be-
suchte dieses Technikzentrum (FIZ), in dem nahezu 20 000 
Ingenieure und Techniker das Auto der Zukunft entwickeln. 
BMW-Mitarbeiter Andreas Metzner stellte zunächst diese 
"Forscherfabrik" in einem Film vor. Dann ging es in die ein-
zelnen Forschungsabteilungen. Da konnte man z.B. sehen, 
wie gerade ein Crashtest vorbereitet wurde oder wie auf 
einer Rüttelplatte die Fahrt über schlechte Straßen und die 
Auswirkung auf Stoßdämpfer getestet wurde. In einer ande-
ren Halle konnte man eine Reihe sogenannter "Erlkönige" 
aus nächster Nähe bewundern. Weiter ging es in eine große 
Halle, in der elektromagnetische Strahlungen und deren 
Auswirkungen auf die Elektronik im Auto, aber auch auf die 
Umwelt überprüft werden. Andreas Metzner als ein sehr 
versierter BMW-Mitarbeiter mußte sehr viele Fragen der 
Teilnehmer beantworten. Das FIZ ist ein perfekter Ausbil-
dungs- und Arbeitsort für technisch interessierte junge Men-
schen auch aus dem Rottal. 
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Bürgermeister Josef Auer 
„beschirmt“ Gründungsfest 

 

 
von links: Franz Kreuzeder (2. Vorstand), Bürgermeister Josef Auer, 
Josef Niedermayer jun., Anita Leipold (Abteilungsleiterin Sparte Rad), 
Josef Baumgartner (3. Vorstand), Diana Hochholzer und Walter Winkler 
(1. Vorstand) 

 
Oberdietfurt. Der SV Eintracht Oberdietfurt feiert am 
Pfingstmontag, 05. Juni, sein 50-jähriges Gründungsfest 
verbunden mit einer Fahnenweihe. Wie es seit jeher der 
Brauch ist, gehört zur Ausrichtung eines solchen Ereig-
nisses unbedingt ein Schirmherr, der an diesem Festtag 
für schönes Wetter sorgen soll. Was lag da näher, als 
Bürgermeister Josef Auer um die Übernahme der 
Schirmherrschaft zu ersuchen. Diana Hochholzer trug 
beim Scheitelknien das Anliegen des Sportvereins vor.  
Die Vorstände überreichten an die Bürgermeistersgattin 
einen Blumenstrauß, sowie an Josef Auer den obligatori-
schen Schirm und als Bittpräsent einen mit Schnäpsen 
gefüllten Korb. Die Funktionäre des Sportvereins muss-
ten sich bei einer Fragerunde rund um die Gemeinde 
Massing die Schirmherrschaft erst verdienen. Die Köpfe 
rauchten und Schnaps floss, da jede falsche Antwort mit 
einem Stamperl bestraft wurde. Bürgermeister Josef Auer 
war erfreut über die Ehre, das Fest als Schirmherr beglei-
ten zu dürfen und sagte gerne seine Bereitschaft zu. Bei 
Brotzeit, Kaffee, Kuchen und viel „flüssigem Brot“ wurde 
die Zusage des Bürgermeisters gebührend gefeiert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gastfamilie für Austauschschüler gesucht! 
 
Im Zuge des Aktionsrahmens Bildungsstandort Deutsch-
land der Gemeinsamen Wissenschaftskommission von 
Bund und Ländern suchen wir Familien, die offen sind, 
vom Samstag, den 29. April 2017 bis Samstag, den 15. 
Juli 2017 einen kolumbianischen Austauschschüler der 
Andenschule der Stadt Bogotá (Kolumbien) bei sich auf-
zunehmen. Die Andenschule Bogotá unterrichtet in An-
lehnung an den bayerischen Lehrplan, deshalb versu-
chen wir die Austauschschüler in Bayern unterzubringen. 
 
Für Rückfragen oder weitergehende Auskünfte erreichen 
Sie mich tagsüber unter der Rufnummer 0711 2221400. 
Im Voraus besten Dank für Ihr Engagement und Ihre 
Mithilfe. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Uli B. Hüttl 
Direktor Forensis 
 

 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
„D´Rottaler Massing“ e. V. 

 
 

Mitgliederversammmlung 
 

am Freitag, den 24.03.2017 um 20 Uhr 
im Vereinsheim, Traberring 

 
Tagesordnung: 

Begrüßung  
Protokoll des Schriftführers 

Bericht des Kassiers 
Bericht der Jugendleitung 
Bericht des Vorstandes 
Wünsche und Anträge 

 
Hierzu sind alle Mitglieder und Jugendlichen des 

Vereins herzlich eingeladen. 
 

Massing, im Februar 2017 
gez. Ronald Plettrichs, 1. Vorstand 
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Schon die Oma und die Mutter führten das Geschäft 

„Ladencafé“ am Marktplatz eröffnet  
Pfarrer Vilsmeier spendete den geistlichen Segen 

 
Massing  – Geraume Zeit stand das kleine Ladenge-
schäft am Marktplatz 23 in Massing leer. Doch nun trägt 
es wieder zur Belebung der Ortsmitte bei. Im Beisein von 
Bürgermeister Josef Auer, Pfarrer Josef Vilsmeier, den 
Mitgliedern des Marktrates, Freunden, Familie und betei-
ligten Handwerkern wurde das „Ladencafé“ eröffnet.  
Inhaberin Eva Ackermann, erfolgreiche Firmeninhaberin 
und Markträtin, erinnerte zunächst an die traditionsreiche 
Geschichte des Geschäfts, das schon ihre Großmutter 
und Mutter führten. In den in zarten Pastelltönen gehal-
tenen Räumen können ab sofort Bücher, Schreibwaren 
sowie geschmackvolle Deko- und Geschenkartikel er-
worben werden. Angegliedert ist – wie der Name bereits 
verrät – ein kleines, gemütliches Tagescafé, das neben 
hausgemachten Kuchen auch Frühstück und ein täglich 
wechselndes Mittagsgericht anbietet. Bei der Zubereitung 
werden vornehmlich Produkte aus der Region verwendet.   
„Das Ladencafé ist Herausforderung und Experiment 
zugleich. Aber wer nicht wagt, der nicht gewinnt“, bekräf-
tigte Eva Ackermann, die ihr Geschäft zu einem beliebten 
Treffpunkt für Jung und Alt, für Massinger und deren 
Gäste machen möchte. Bürgermeister Josef Auer würdig-
te das Engagement Eva Ackermanns: „Sie redet nicht 
nur, sie handelt auch.“ Er versprach, dass von seiner 
Seite alles getan werde, die Geschäftseröffnung wohlwol-
lend und positiv zu begleiten. „Ich werde sicher zum 
Kundenstamm gehören, da mir die persönliche Anspra-
che beim Einkauf wichtig ist. Dafür zahle ich gerne auch 
etwas mehr“, hob der Rathauschef hervor. Er überreichte 
Eva Ackermann eine Grünpflanze zur Neueröffnung - als 
optische Bereicherung und als Sinnbild. „Grün ist die 
Farbe der Hoffnung“, begründete der Bürgermeister. 
Pfarrer Josef Vilsmeier spendete den neuen Geschäfts-
räumen den geistlichen Segen. Am Anfang stehe immer 
eine Idee, betonte der Geistliche. „Wir brauchen Visio-
nen“, so Vilsmeier, doch dazu brauche es Menschen, die 
den Mut fänden, Ideen zu entwickeln und diese in die Tat 
umzusetzen. „Nur diese Menschen werden letztlich etwas 
bewegen“, so der Pfarrer abschließend.  
Das Ladencafé, Marktplatz 23 in Massing ist montags bis 
freitags von 9 bis 18 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 
Uhr geöffnet.  
 

 

4. Titelgewinn in Folge für Florian Männer 
bei der Deutschen Eisstockmeisterschaft U23 in 

Krefeld 
 

 
im Bild v.li.n.re:   
Stefan Thurner, Christian Thurner, Markus Schätzl, Tobias Thurner, 
Florian Männer 

 
Am 21.01.2017 und 22.01.2017 fand in Krefeld (NRW) 
die Deutsche Meisterschaft der Jugend und Junioren 
im Eisstockschießen statt. 
Eine absolute Galavorstellung bot der SV Oberbergkir-
chen, dem auch Florian Männer aus Massing angehört. 
Bereits die makellose Vorrunde mit 14:0 Punkten und 
einer überwältigenden Stocknote von 10,176 dokumen-
tierte die Überlegenheit von den Stockschützen der U23 
des SV Oberbergkirchen. 
Aber auch in den beiden Finalspielen zeigte das Junio-
ren-Quintett Eisstocksport wie von einem anderen Stern. 
Im Halbfinale wurde der EC Saßbach mit 25:3 Punkten 
auseinander genommen und im Finale demütigte man 
den Friedrichshaller SV gar mit 20:0 Punkten  
Somit wurde der SV Oberbergkirchen 2017 mit den Spie-
lern Stefan und Christian Thurner, Markus Schätzl, 
Tobias Thurner und Florian Männer Deutscher Junio-
renmeister im Eisstocksport 2017. 

 
 
 

Jagdgenossenschaft Massing 
 

Einladung  
zur nicht öffentlichen Versammlung der Jagdgenossen-

schaft Massing 
am 15.03.2017 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus  Zur Waldschänke  in Hinterwimm 
 

Tagesordnung : 
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Jagdvorstehers 
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung der letz-

ten Versammlungsniederschrift 
3. Kassenbericht 
4. Wahl der zukünftigen Umsatzbesteuerung 
5. Entlastung des Jagdvorstandes und Kassenführers 
6. Verwendung des Jagdpachtschillings 
7. Wünsche und Anträge 
 

Um zahlreiches Erscheinen bittet die Vorstandschaft 
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HDG Azubis schließen  
Ausbildung erfolgreich ab 

 
 
Die HDG Bavaria GmbH freut sich mit Marina Boxhammer, 
Katharina Santner und Natalie Winkler. Die drei Auszubilden-
den haben kürzlich ihre Lehre zur Kauffrau für Büromanage-
ment erfolgreich beendet. Gemeinsam mit den Geschäftsfüh-
rern Stefan Kinateder und Martin Ecker gratulierte HDG Gesell-
schafterin Eva Ackermann mit einem Blumenstrauß. Das Füh-
rungstrio war besonders glücklich darüber, dass die drei Absol-
ventinnen auch in Zukunft Teil der HDG Mannschaft bleiben.  
Massing. Neun Auszubildende zählt das Team des Holzheiz-
kessel-Herstellers HDG Bavaria GmbH aus Massing aktuell. 
Drei weniger als noch vor wenigen Tagen, denn mit Marina 
Boxhammer, Katharina Santner und Natalie Winkler haben drei 
Azubis kürzlich ihre Ausbildung mit großem Erfolg und guten 
Leistungen beendet. Alle drei wurden übernommen und ver-
stärken als Kauffrauen für Büromanagement das Team des 
Familienunternehmens in den Bereichen Vertrieb und Service. 
 

Ausbilderin Sonja Streibelt, die die drei jungen Frauen vom 
Ausbildungsstart an betreut hat, freut sich über den Erfolg: 
„HDG liegt seit der Gründung des Unternehmens die Förderung 
von Ausbildungsplätzen in der Region am Herzen. Daher freut 
es mich immer besonders, wenn wir unseren Auszubildenden 
einen guten Start ins Berufsleben ermöglichen können.“ Ein 
bisschen stolz ergänzt sie: „Es ist schön, dass sich immer wie-
der junge Menschen für HDG entscheiden – in Zeiten des Lehr-
lingsmangels ist das keine Selbstverständlichkeit.“ 
 

Auch die drei Ex-Azubis schauen zufrieden auf ihre Ausbildung 
zurück: „Wir haben Einblick in viele unterschiedliche Bereiche 
gewonnen, Erfahrungen gesammelt und auch gelernt, heraus-
fordernde Aufgaben zu meistern. Dazu passt das Arbeitsklima 
und es gibt immer Weiterentwicklungschancen. Wir freuen uns 
deshalb, auch weiterhin Teil des HDG Teams zu sein. 
 

Wer mehr über Ausbildung und Karriere bei HDG erfahren 
möchte, findet alle Infos unter karriere.hdg-bavaria.com. 

 
Bildunterschrift: Große Freude über die erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung herrschte bei (v.l.) Geschäftsführer Martin Ecker, Marina 
Boxhammer, Katharina Santner, Gesellschafterin Eva Ackermann, 
Natalie Winkler, Geschäftsführer Stefan Kinateder und Ausbilderin 
Sonja Streibelt.                 Foto: HDG Bavaria GmbH 

 
 

TSV Massing 08 e.V. 
 

Einladung zur 
Generalversammlung 

 

Freitag, 17.03.2017 um 20 Uhr, Gasthaus Rupertuskeller 
 

35 Jahre Hackschnitzel-Heiztechnik 
bei HDG 

 
 
Seit über drei Jahrzehnten beschäftigt sich der bayerische 
Holzheizkessel-Hersteller HDG mit Hackschnitzeln als kosten-
günstigen und regional verfügbaren Brennstoff. Durch die Ent-
wicklung robuster automatischer Heizsysteme, die effiziente 
Verbrennungstechnik mit moderner, internetfähiger Regeltech-
nik verbinden, ist es gelungen, das Heizen mit Holz so komfor-
tabel wie nie zu machen. Jetzt können Interessenten das Know-
how aus 35 Jahren Forschung, Entwicklung und Produktion zu 
einem unschlagbaren Preis erleben – vereint in der neuesten 
Generation der HDG Compact 50-80 und optional mit einem 
Tablet-PC gratis.  
Massing. Die aktuelle Generation der HDG Compact 50-80 
macht das Heizen mit Hackschnitzeln so effizient und komforta-
bel wie nie zuvor. Die Hackschnitzelheizung, die darüber hinaus 
für ihre Formensprache mit dem renommierten iF Design Award 
ausgezeichnet wurde, ist das Ergebnis aus 35 Jahren For-
schung, Entwicklung und Produktion im Bereich der Hack-
schnitzel-Heiztechnik bei HDG.  
„Als vor 35 Jahren die ersten Heizkessel für den Brennstoff 
Hackschnitzel entwickelt wurden, steckte die Anlagentechnik 
und Brennstofflogistik noch in den Kinderschuhen“, erklärt HDG 
Geschäftsführer Martin Ecker. Seitdem hat sich viel getan: 
„Heute steht eine moderne Hackschnitzelheizung in Sachen 
Komfort anderen automatischen Heizsystemen in nichts nach 
und bietet nach wie vor die Vorteile, die Holzheizsysteme seit 
jeher auszeichnen – wie eine CO2-neutrale Verbrennung und 
einen preisstabilen und regional verfügbaren Brennstoff.“  
Sparen im Paket  
Das Jubiläum im Bereich Hackschnitzel-Heiztechnik feiert HDG 
mit einer brandneuen Aktion. Im Paket mit Brennstoffzuführung, 
Entaschung und Zubehör-Paket bietet das Familienunterneh-
men die HDG Compact 50-80 derzeit mit einem Preisvorteil von 
bis zu 3.000 Euro inkl. Mehrwertsteuer an. Und wer sich bis 
Ende Juni zum Kauf entscheidet, hat obendrein die Möglichkeit, 
ein Samsung Tablet gratis zu erhalten. Zusammen mit dem 
Kommunikationsportal ‚myHDG‘ bietet der Tablet-PC die ideale 
Grundlage für den mobilen Zugriff auf das Heizsystem – inklusi-
ve Web-App und E-Mail-Benachrichtigung.  
Alle Infos zum HDG Hackschnitzel-Paket finden Interessierte im 
Internet unter www.hdg-bavaria.com.  
Bildunterschriften:  

35_Jahre-Aktion_1: Die HDG 
Compact 50-80 gibt es aktuell mit 
einem Preisvorteil von bis zu 
3.000 Euro inkl. Mehrwertsteuer. 
Wer sich bis Ende Juni zusätzlich 
für die 7-Zoll-Variante der HDG 
Control mit Touch-Display ent-
scheidet, erhält als kostenlose 
Zugabe ein Samsung Tablet.  
 
 

 
35_Jahre-Aktion_1: Die HDG Com-
pact 50-80 ist das Ergebnis aus 35 
Jahren Forschung, Entwicklung und 
Produktion im Bereich der Hackschnit-
zel-Heiztechnik bei HDG.  
HDG Bavaria GmbH | Regina Straßl | 
Siemensstraße 22 | D-84323 Massing 
| www.hdg-bavaria.com  
Tel. +49(0)8724 / 897-243 | Fax: 
+49(0)8724 / 897-888-243 | E-Mail: 
marketing@hdg-bavaria.com 
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VHS Massing Termine  
März 2017 

 
Weidenobjekt- Rankgerüst 
1 x Samstag, den 11.03.2017 von 9.00 - 12.00 Uhr oder 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
Kursgebühr 12.-- Euro + Materialkosten 
Berta-Hummel-Schule, Massing 
  
Töpfern 
Donnerstag 16.03.2017, 19.00 - 21.00 Uhr 
Kusgebühr 25.-- Euro + Materialkosten 
Berta-Hummel-Schule, Massisng 
  
Vortrag Gentechnik - Fluch oder Segen 
Dienstag, 14.03.2017, 20.00 Uhr 
Gasthaus "Rupertuskeller" 
Eintritt frei 
in Zusammenarbeit mit dem Frauenbund Massisng 
  
Numerologie 
Donnerstag, 16.03.2017, 19.00 Uhr 
Kursgebühr 8.-- Euro 
Berta-Hummel-Schule, Massing 
  
ZUMBA 
6 x montags, ab 06.03.2017, 18.00 - 19.00 Uhr 
Kursgebühr 40.-- Euro 
Mehrzweckraum der Turnhalle, Massing 
  
Eltern-Kind-Yoga 
5 x freitags, ab 03.03.2017, 15.00 - 16.00 Uhr 
Kursgebühr 60.-- Euro 
Yoga-Studio Bauer, Massing 
  
Kinder-Yoga 
5 x montags, ab 06.03.21017, 17.30 -18.15 Uhr 
Kursgebühr 30.-- Euro 
Yoga-Studio Bauer, Massing 
  
Bewusster Leben mit Yoga 
10 x dienstags, ab 07.03.2017, 18.15 -19.45 Uhr 
Kursgebühr 80.-- Euro 
Yoga-Studio Bauer, Massing 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Einladung zur 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER FFW WOLFSEGG e. V. 

 
am Freitag, den 17. März 2017 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Hintermayr in Wolfsegg 
 
Tagesordnung: 
-Begrüßung 
-Totengedenken 
-Bericht des 1.Vorstand 
-Bericht des Kassiers 
-Stellungnahme der Kassenprüfer 
-Entlastung der Vorstandschaft 
-Tätigkeitsbericht des 1.Kommandanten 
-Tätigkeitsbericht der Warte 
-Grußworte 
-Überreichung Leistungsabzeichen / Beförderungen 
-Wünsche und Anträge 
 
Die Vorstandschaft: gez. Andreas Schuder,  
   1. Vorstand 
   gez. Konrad Rath 
   1. Kommandant 
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Jahresbericht 
Die statistischen Daten 
zum Jahr 2016 sind aus-
gewertet.  
 
„Im Allgemeinen ist das bajuwa-
rische Volk dem Lesen ab-

hold.“ Ludwig Thoma aus „Joseph Filser - Bilder aus dem  
Leben eines Bayerischen Abgeordneten“ 

Und trotzdem haben 430 Leser sich im vergangenen 
Jahr mindestens ein Buch ausgeliehen, davon sind 244 
Leser Kinder bis zwölf Jahre. Insgesamt wurden 14175 
Bücher entliehen. Ein Ergebnis, das, wie schon im letzten 
Jahr, etwas unter dem Durchschnitt der letzten fünf Jahre 
(14565) liegt.  

 
Ein Grund für den Rückgang 
könnte sein, dass uns die Haupt-
schüler in den letzten zwei Jahren 
kaum mehr besuchen, der ent-
scheidendere Grund ist wahr-
scheinlich die Bücher-Telefonzelle 
direkt vor der Schule. Der wech-
selnde Buchbestand in „Willis 
Wissens Wabe“ zeugt davon, 
dass dieses Angebot regelmäßig 
und oft genutzt wird.  

Diese Ausleihzahlen sind natürlich nicht in der Statistik 
erfasst. 
Der Medienbestand zum 31.12.2016 betrug 11449 Medi-
en. 

• 4701 Kinderbücher 
• 982 Jugendbücher 
• 2234 Romane für Erwachsene 
• 2117 Sachbücher für Erwachsene 
• 20 Zeitungsabonnements (395 Einzelexemplare) 
• 352 Hörbücher für Kinder und Jugendliche 
• 351 Hörbücher für Erwachsene 
• 178 DVD 
• 139 Spiele 

 
Zum Büchereialltag gehören viele Aufgaben, die für die 
Öffentlichkeit unsichtbar bleiben, da sie außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten stattfinden. Im abgelaufenen 
Jahr wurden 1370 Medien neu in den Büchereibestand 
eingearbeitet und 2095 Medien gelöscht. 
Derzeit sind neben der Büchereileitung 10 ehrenamtliche 
Mitarbeiter für den reibungslosen Ablauf in der Bücherei 
tätig. Sie schenken der Massinger Bevölkerung, Schule 
und Kindergärten eine monatliche ehrenamtliche Arbeits-
leistung von mehr als 130 Stunden. Damit sie immer auf 
dem neuesten Stand im Büchereiwesen sind, besuchten 
sie außerdem mehrere Fortbildungen unter anderem die 
Diözesankurse in Nittendorf und Passau, Büchereileiter-
treffen in Regensburg, OCLC-Anwendertreffen Regens-
burg, KAG-Sitzung Pfarrkirchen oder auch Lesungen 
„Weinleseabend“ in der Buchhandlung Rupprecht bzw. 

„Kriminelle Himmelfahrt“ Richard Dübell in der Bücherei 
Gangkofen. 
 
Wie schon in den 
Vorjahren wurde die 
Pfarr- und Gemein-
debücherei Massing 
auch in diesem Jahr 
vom bayerischen 
Staatsministerium 
ausgezeichnet. In 
den Räumen der 
Stadtbibliothek 
Straubing  überreich-
te Herr Staatssekretär Bernd Sibler die Urkunden „ Bib-
liotheken – Partner der Schule“ an die Preisträger.  
 
Dass die Zusammenarbeit mit der Berta-Hummel-Schule 
und den Kindergärten funktioniert, beweisen die folgen-
den Zahlen. 

• 35 Schulklassen besuchten die Bücherei, es gab 
• Lesestart-Aktion für Schulanfänger 
• Vorlesewettbewerb 6. Klasse 
• Lesungen in den Klassenzimmern der 1. Klassen 

(Bild 1) 
• Aktion zum bundesweiten Vorlesetag; Herr Gab-

riel liest für die 4. Klassen aus dem Buch „Der 
blaue Knut“ 

• 17 Adventskalendergeschichten für Grundschüler 
vor dem Unterricht (Bild 2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• dazu zwei Lesungen in der Ganztagesbetreuung 
Schlaumeier „Spaß im Zirkus Tamtini“ und „Der 
Weihnachtswichtel“ 

 
Acht Mal trafen sich die Vorschulkinder der drei Kinder-
gärten in der Bücherei, um den Büchereiführerschein 
„Bib-Fit“ zu erwerben.  
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Mit dem Bilderbuch-Theater „Der Malwettbewerb“ im 
Gepäck besuchte das Büchereiteam die sieben Kinder-
gartengruppen in Massing und Oberdietfurt. In der Kin-
derkrippe wurde 
das Bilderbuch-
Theater „Möhrlin 
kann zaubern“ vor-
gelesen. Natürlich 
kamen die Kinder-
gartenkinder auch 
zu Vorlesestunden 
in die Bücherei. 
 
 
Aktionen in der Bücherei: 
���� Fünf Mal hieß es 
Vorlesen von Weih-
nachtsgeschichten 
in der Bücherei, 
� Jährlicher Bücher-
flohmarkt, 
� Seniorenbiblio-
thek im „Hopfengar-
ten“ wurde mit neu-
en Büchern ausge-
stattet. 
 
Die Caritas des Bistums Regensburg stellte der Pfarr- 
und Gemeindebücherei für den Aufbau einer „Asylothek“ 
einen Zuschuss zur Verfügung. Davon wurden 36 Bücher 
für Migranten und 
Menschen, die aus 
unterschiedlichsten 
Gründen Schwierig-
keiten mit der deut-
schen Sprache ha-
ben, erworben. Au-
ßerdem wurden  
18 Bücher in leichter 
Sprache eingekauft. 
 
Gute Nachrichten für 
die Freunde von mo-
bilen Endgeräten: Sie 
finden 24 Tiptoi-
Bücher, 14 Ting-
Bücher und 4 Leyo-
Bücher in unserem 
Bestand. 
 
Das „Lesestart-Projekt“ der Stiftung Lesen und des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung ging in die 
letzte Runde. Jedes 3-
jährige Kind konnte sich 
in der Bücherei kosten-
los sein Lesestart-Set 
(kostenloses Buch und 
Informationsmaterial 
zum Thema Lesen) 
abholen und dabei ganz 
unverbindlich die Bücherei kennen lernen.  

Es sind noch Restbestände vorhanden. Solange der 
Vorrat reicht, können sich Eltern von 3-jährigen diese 
Lesestart-Sets auch in diesem Jahr noch abholen. 
 
Seit Dezember ist unser Buchbe-
stand im Internet recherchierbar. Sie 
finden den Findus-Internet-OPAC auf 
unserer Homepage www. mas-
sing.de/buecherei. 
 
Die Lieblingsbücher unserer Leser im letzten Jahr waren: 
Romane:  „Leberkäs-Junkie“, von Rita Falk 
  „Ein ganz neues Leben“, von Jojo Moyes 
Sachbuch: „Biergartenkochbuch“ 
  „Die schönsten Rezepte aus Österreich“ 
Jugend:  „Selection-Serie“, von Kiera Cass  
  „Tintenherz“, von Cornelia Funke   
Kinder: „ Gregs Tagebücher“ von Jeff Kinney, 
  „Baumhaus-Serie“ von Mary Osborne 
Kindersachbuch: Autos, Polizei und Star Wars 
Spiele:   Max Mäuseschreck 
   Lotti Karotti 
Zum Schluss geht ein Dank an Alle, die im laufenden 
Jahr die Bücherei unterstützt haben, sei es durch finanzi-
elle Mittel oder durch ihre Arbeitskraft. Ohne diese tat-
kräftige Unterstützung könnte die Pfarr- und Gemeinde-
bücherei ihre vielfältigen Aufgaben in dieser Form nicht 
erfüllen. 
Sie bestellen Ihre privaten Bücher Online! 
Bestellen Sie unter www.michaelsbund.de. und unterstüt-
zen sie ihre Lieblingsbibliothek. In unserem Landkreis 
gibt es 19 Bibliotheken, die mit dem St. Michaelsbund 
zusammen arbeiten. Im letzten Bestellschritt „BESTÄTI-
GEN“ Ihre Bücherei als Vermittlungspartner auswählen 
und wir erhalten eine Provision. 
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Kinderskikurs TSV Massing 
 
Wie jedes Jahr, fand auch der Skikurs 2017 des TSV 
Massing wieder in Rußbach statt. 
An jedem der drei Tage konnten sich die Skifahrer über 
herrliches Wetter, Sonne und optimale Schnee- und Pis-
tenverhältnisse freuen. 
Insgesamt nahmen 20 Kinder im Alter von fünf bis elf 
Jahren am diesjährigen Skikurs teil. Von Anfängern bis 
Fortgeschrittene war alles vertreten. Auf den Pisten wa-
ren vier Gruppen mit sechs Übungsleitern und Betreuern 
unterwegs. 
Traditionell fand auch am letzten Skikurstag wieder das 
Abschlussrennen mit Urkunden, Medaillen und Pokale 
statt. Angefeuert von den Eltern und Betreuern hatten die 
Kinder einen riesen Spaß am Abschlussrennen und 
konnten ihr Können zeigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlaumeier-Verein e.V. 
 

Wir bieten  
die individuelle Lernförderung für Ihr Kind  

in Einzel- oder Gruppenstunden: 
 

� Qualifizierte Übungsstunden  in allen Fächern für 
alle Schularten 

� Schulaufgabenvorbereitung für Realschule und 
Gymnasium 

� Intensive Vorbereitung auf den qualifizierenden 
Hauptschulabschluss oder die Mittlere Reifeprü-
fung 

� Keine Vertragsbindung 

 

Wieder im Programm: 

Intensivtraining für die 4. Klasse 
 

� Wiederholen des aktuellen Unterrichtsstoffes 
in Mathematik, Deutsch und HSU 

� Lernen und Üben in kleinen Gruppen 
� Einmal pro Woche für 90 Minuten 

 

Rufen Sie uns unverbindlich an. 
 

 
Schlaumeier-Verein e.V. 

 

Tel. 08724 – 966 143  Wolfsegger Str. 33 
www.schlaumeier-massing.de 84323 Massing 
info@schlaumeier-massing.de  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wohnungssuche! 
 

Es werden dringend Wohnun-
gen für anerkannte Syrer  

benötigt! 
 

Bei Wohnungsangeboten oder 
 Informationen diesbezüglich 

bitte melden bei: 
 

Petra Straßer 0172/806 3871;  
mstrasser@t-online.de oder 

 
Jenny Krammer 08724/9616 0; 
jenny.krammer@rottal-inn.de 
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Auf geht’s zum 13. Berta-Hummel-Lauf am 02. April 2017 

 
Beginn ist am 02. April ab 9 Uhr mit den Kinderläufen, der Hauptlauf startet um 10:15 Uhr. 
Wie alle Jahre gibt es wieder die eigens gestalteten Pokale mit dem Hummel-Logo, von der Schreinerei Emberger ge-
fertigt. Auch die Firma STELA stiftet wieder ein Überraschungsgeschenk für die Teilnehmer, so dass das „Start-Sackerl“ 
wieder reich gefüllt sein wird. 
Die Nordic-Walker dürfen wieder gespannt sein, welche Strecke von Hermann Strobl rund um das Museumsgelände 
absteckt wird. 
Egal ob Jung oder Alt, Hobbyläufer oder Leistungssportler – alle sind eingeladen, an der Veranstaltung teilzunehmen. 
Ein flacher, abwechslungsreicher Rundkurs ist für alle Teilnehmer zu bewältigen, insbesondere für Einsteiger ist es eine 
ideale Rundenstrecke. 
Jeder Finisher erhält eine Urkunde, Pokale in allen Klassen für Platz 1-3, Ehrenpreis für die Tagesschnellsten m/w.  
Anmeldung per E-Mail an lauf@altmannshofer.org (Name, Jahrgang, Strecke, ggfs. Verein) oder telefonisch unter 
08724/1035; Anmeldeschluss ist der 31.März. 
Die vollständige Ausschreibung im Internet unter: www.TSV-MASSING.de oder unter: 
www.altmannshofer.org 
 

Ausgabe der Startnummern und Nachmeldungen am 02. April ab 7:30 Uhr in der Turnhalle 
Siegerehrung ab 12:00 Uhr in der Turnhalle 
Start und Ziel am Schusteröderhof im Freilichtmuseum 
  
Startgebühr:   Läufer 8.- € / Walker 5,- € 
                       Jugend und Schüler 4.- € 

Bambini: 3.- € 
Zeitplan    
Strecke  Klasseneinteilung      Startzeit 
300m   Bambini    2010 und jünger   9:00 Uhr  
1000m   Schüler C+D    2006 - 2009    9:15 Uhr 
1500m   Schüler A+B    2002 - 2005            9:30 Uhr 
2800m   Jugend A+B    1998 - 2001            9:45 Uhr 
2800m   STELA-Hobbylauf Frauen + Männer (ohne AK)   9:45 Uhr 
7500m   Nordic-Walker (ohne Zeitnehmung)    10:00 Uhr 
8000m   Hauptlauf Frauen + Männer (mit AK)    10:15 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachmeldungen bis 1 Stunde vor dem jeweiligen 
Start gegen eine Gebühr von 2,- € möglich. 
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Veranstaltungskalender 
26.02.2017 Faschingsgesellschaft Narri Narri Massing Faschingszug im Marktplatz 13:00 Uhr 

27.02.2017 Gasthof „Rupertuskeller“ Rosenmontags-Ball 19:00 Uhr 

28.02.2017 Faschingsgesellschaft Narri Narr Kehraus im Gasthof „Rupertuskeller“ 20:00 Uhr 

01.03.2017 Seniorenunion  Busfahrt zum politischen Aschermittwoch in Passau  

01.03.2017 Seniorentreff Massing Senioren-Nachmittag im Gasthaus „Bei Christian“ 14:00 Uhr 

01.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Fisch & Meer (Bitte vorab reservieren) 18:30 Uhr 

02.03.2017 Kath. Frauenbund Oberdietfurt Weltgebetstag – anschließend Gesundheitsvortrag (Ref. Christine 
Straßer) im Gasthaus Hirsch in Oberdietfurt 

19:00 Uhr 

03.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Das Gasthaus bleibt heute geschlossen  

03.03.2017 Seniorenunion  Gemeinsamer Besuch der Operette „Pariser Leben“ im Theater an 
der Rott  

 

04.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Das Gasthaus bleibt heute geschlossen  

04.03.2017 Verein für Gartenbau und Lan-
despflege Massing 

Baumschneidekurs mit den Baumwarten des Gartenbauvereins Mas-
sing, Treffpunkt bei Fam. Trager, Rottwiesenweg 6 

10:00 Uhr 

04.03.2017 Schützengesellschaft „Frohsinn – 
Amicitia“ Oberdietfurt e. V.  

Schießabend der Schützengesellschaft Oberdietfurt im Gasthaus 
Hirsch, Oberdietfurt 

19:00 Uhr 

04.03.2017 FFW Massing Generalversammlung im Gasthof Rupertuskeller 19:30 Uhr 

05.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Das Gasthaus bleibt heute geschlossen  

06.03.2017 Seniorenunion Werksbesichtigung bei AR AutomationsRobotic Massing  

07.03.2017 Gasthof „Rupertuskeller“ Schnitzelabend mit Salatbuffet 18:00 Uhr 

08.03.207 Seniorenunion Besichtigung der exklusiven Schneiderei „Winkler-Mode“ in Malges-
dorf 

 

11.03.2017 TSV Massing  
Sparte Ski 

Tagesfahrt Ski-Alpin und Langlauf nach Flachau (Aprés-Ski)  

11.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Mehlspeisenbuffet (bitte vorab reservieren) 18:30 Uhr 

11.03.2017 Musikverein Massing Festgottesdienst zum Jubiläum in der Pfarrkirche Massing 19:00 Uhr 

11.03.2017 Schützengesellschaft „Frohsinn – 
Amicitia“ Oberdietfurt e. V. 

Schießabend im Gasthaus Hirsch in Oberdietfurt 19:00 Uhr 

11.03.2017 Musikverein Massing Jahreshauptversammlung im Gasthof „Rupertuskeller“ 20:00 Uhr 

13.03.2017 Verein für Gartenbau und Lan-
despflege Massing 

Vortrag „Frühling lässt sein blaues Band durch die Lüfte wieder flat-
tern“ (Ref. Willi Harreiter) im Gasthaus „Bei Christian“ 

19:30 Uhr 

15.03.2017 Seniorenunion Wir informieren uns wie Rennautos an der Uni München gebaut und 
getestet werden 

 

16.03.2017 Seniorenunion Werksbesichtigung bei STELA Laxhuber in Morolding  

16.03.2017 Freilichtmuseum Massing Saisoneröffnung 09:00 Uhr 

ab 16.03.17 Freilichtmuseum Massing Fotoausstellung „LandHandwerk“ im Freilichtmuseum Massing 09:00 Uhr 

16.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Ripperl-Abend (Bitte vorab reservieren und vorbestellen) 18:30 Uhr  

17.03.2017 TSV Massing Mitgliederversammlung im Gasthof „Rupertuskeller“ 20.00 Uhr 

17.03.2017 FFW Wolfsegg Jahreshauptversammlung der FFW Wolfsegg im  
Gasthaus Hintermayr Wolfsegg 

19:30 Uhr 

18.03.2017 Schützengesellschaft „Frohsinn – 
Amicitia“ Oberdietfurt e. V. 

Schießabend im Gasthaus Hirsch in Oberdietfurt 19:00 Uhr 

18.03.2017 Musikverein Massing Festabend zum Jubiläum im Gasthaus „Zur Waldschänke“ 19:30 Uhr 

18.03.2017 GH Schwinghammer Generalversammlung der FFW Staudach 19.30 Uhr 

19.03.2017 Freilichtmuseum Massing Eröffnung der neuen alten Schulstube im Freilichtmuseum Massing 14:00 Uhr 

21.03.2017 Seniorenunion Mitgliederversammlung mit Neuwahlen im Gasthof „Rupertuskeller“  

21.03.2017 Gasthof „Rupertuskeller“  Schnitzelabend mit Salatbuffet 18:00 Uhr 

22.03.2017 Seniorenunion Fahrt ins Fernsehstudio München-Freimann zur 
Live-Sendung „ARD – Mittagsmagazin“ 

 

24.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ Ü-40 Party 19:00 Uhr 

24.03.2017 Vereinsheim, Traberring Mitgliederversammlung des Heimat- und Volkstrachtenvereins 
„D´Rottaler Massing“ e. V. 

20.00 Uhr 

25.03.2017 Gasthaus „Zur Waldschänke“ 3 Gänge-Dinner-Konzert mit „Da Harry & Da Ernschie“ 18:30 Uhr 

25.03.2017 Schützengesellschaft „Frohsinn – 
Amicitia“ Oberdietfurt e. V 

Schießabend im Gasthaus Hirsch in Oberdietfurt 19:00 Uhr 

28.03.2017 Seniorenunion Informationsfahrt zum  Bayerischen Landeskriminalamt mit Besichti-
gung des Waffenmuseums 

 

31.03.2017 Seniorenunion Fahrt zur zoologischen Staatssammlung in München  
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Das Freilichtmuseum Massing öffnet wieder 
seine Pforten 

Am 16. März beginnt die neue Saison 
 
Am Donnerstag, 16. März, geht’s wieder los im Freilicht-
museum Massing: Die alten Bauernhäuser sind aus dem 
Winterschlaf erwacht und heißen alle großen und kleinen 
Besucher mit einem abwechslungsreichen Programm für 
Leib und Seele herzlich willkommen. Der Auftakt wird mit 
einer Neueröffnung am 19. März gefeiert: Die beliebte 
Alte Schulstube im Heilmeierhof kann nach 3 Jahren 
wieder besichtigt werden und ist nun auch barrierefrei 
zugänglich. Am Palmsonntag, 9. April, läutet der traditio-
nelle Lenzmarkt den Frühling ein und lockt mit erlesenen 
Schmankerln und hochwertigem Handwerk. Für die Kin-
der haben wir am Ostermontag, 17. April, ein besonderes 
Überraschungsei versteckt: Die Bayerische Puppenbüh-
ne ist zu Gast im Museum. Und wer köstliche Spezialitä-
ten wie Auszogne, Hauberling und Hasenöhrl nicht nur 
essen, sondern auch selbst zaubern möchte, für den ist 
der Kochkurs „Schmalzgebackenes“ am 21. April genau 
richtig. Literarischen und musikalischen Genuss ver-
spricht die Fortsetzung der Reihe „Literatur im Museum“ 
– diesmal lesen Jutta Rößner (21. April), Ulrike Anna 
Bleier (5. Mai) und Max Huber (19. Mai) Heiteres und 
Nachdenkliches zum Thema „Heimat am Wasser“. Aus-
drucksstarke Fotografien sind in der neuen Sonderaus-
stellung „Landhandwerk“ bis Juli im Eingangsgebäude zu 
sehen. Gerhard Nixdorf hat Meistern rarer Handwerks-
künste über die Schulter geschaut und nicht nur ihr be-
sonderes Können, sondern auch die Liebe zu ihrer Arbeit 
stimmungsvoll eingefangen. Natürlich werden neben den 
bewährten Museums- und Naturführungen auch in dieser 
Saison die regelmäßig angebotenen Klassiker wie Brot-
backen, Strickedrehen, Trachtensticken und Buttern nicht 
fehlen. Das vollständige Jahresprogramm finden Sie auf 
www.freilichtmuseum.de. 
Öffnungszeiten: täglich außer montags 9–17 Uhr; an 
Feiertagen ist auch montags geöffnet. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Museumsver-
waltung unter 08724. 96 03-0 oder mas-
sing@freilichtmuseum.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rohrstock und Schiefertafel 
Das Freilichtmuseum Massing hat eine Schulstube 

eingerichtet 
Eröffnung am 19. März 2017 

 
Es ist schon ein paar Jahrzehnte her, dass in Reicheneibach 
bei Gangkofen die zweiklassige Dorfvolksschule aufgelöst 
wurde. Aber ein paar Einrichtungsgegenstände haben sich 
bis heute erhalten. Sie bilden nun den Grundstock für die 
Schulstube im Freilichtmuseum Massing: Abakus und Setz-
kasten, einige Reihen doppelsitziger Schulbänke und – 
natürlich! – die große Tafel. Landkarten und Schaubilder hat 

das Museum aus seinem wohlbestellten Depot geholt, 
Schiefertafeln und Griffel, Schreibfedern und Tintenfässchen 
wurden in Klassenstärke neu gekauft. Verschiedene Unter-
richtsmaterialien sind schon zusammengetragen. Am inte-
ressantesten ist eine große Glasvitrine mit übersichtlich 
sortierten und sorgfältig beschrifteten Mineralien, die vor 
allem für den Heimatkundeunterricht hervorgeholt werden. 
Einem Schulbetrieb, wie er in den fünfziger und sechziger 
Jahren stattfand, steht nun nichts mehr im Weg. Halt, nicht 
vergessen! Über der Tafel ist selbstverständlich ein Kruzifix 
montiert und ein Rohrstock wurde brauchfrisch geschnitten. 
In Altbayern war der Schulstock aber nicht aus Rohr, son-
dern aus Weide. Schulstöcke waren Handelsware, 20 Pfen-
nige kostete das Stück von 75 cm Länge im Jahr 1953. 
Mancher Lehrer ließ es sich nicht nehmen, den Stock ei-
genhändig von einer Haselstauern am Wegrand zu holen. 
Der Stock ist – wie es das Gesetz verlangt hat – im Schrank 
verschlossen. So ist der Lehrer davor bewahrt, im Jähzorn 
danach zu greifen. In der Museumsschule ist aber sowieso 
keine Gefahr, dass das „Fräulein“, die Museumspädagogin 
Roswitha Klingshirn, den Stock hervorholen wird. Die „Pro-
bekinder“, die mit ihr schon einmal Unterricht spielen durf-
ten, waren auch ohne Strafandrohung brav, vielmehr waren 
sie aufmerksam und interessiert. Sie waren begeistert, sich 
in die Schulzeit ihrer Eltern und Großeltern versetzen zu 
dürfen. Die neue alte Schulstube ist an das Wirtsgebäude 
des Heilmeierhofs angebaut, aus dem Klassenzimmer in 
den Pausenhof sind es nur ein paar Schritte. Am Sonntag, 
dem 19. März kann sich ab 14 Uhr jeder in den neuen Räu-
men umsehen. Danach wird die Schulstube nur noch im 
Rahmen einer Führung oder einer für Gruppen inszenierten 
Unterrichtsstunde zu erleben sein. Für den Eröffnungstag, 
am 19. März, gibt es ein besonderes Angebot: Alle Kinder, 
die an der Kasse des Museums ein aktuelles Zwischen-
zeugnis mit einer Eins vorlegen können, haben freien Ein-
tritt. Es muss aber schon das eigene Zeugnis sein, das der 
braven Schwester gilt nicht. Dafür reicht es auch, wenn die 
Eins nur in Sport oder Religion eingetragen ist. Wer drei 
Einser in einem Zeugnis vorlegen kann, der darf auch noch 
zwei Erwachsene kostenlos mit ins Museum nehmen, egal, 
ob es die Eltern oder die Großeltern sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seltenes Handwerk gekonnt in Szene gesetzt 
Fotoausstellung „LandHandwerk“  

im Freilichtmuseum Massing 
 
Wer weiß schon, dass man aus der schmackhaften 
Sternrenette einen köstlichen Apfelbrand machen kann? 
Dass Venezianer Terpentin oder Burgunderharz den 
Klang einer handgemachten Geige wärmer machen? 
Oder dass ein vier bis fünf Jahre altes Eichenholz einen 
besonders guten Badezuber ergibt? Fotograf Gerhard 
Nixdorf aus dem Chiemgau hat mit seinen Aufnahmen für 
die Zeitschrift „LandLust“ kostbare Reportagen geschaf-
fen: Porträts gewissenhafter Land-Handwerker bei ihrer 
Arbeit, Details kunstvoll gefertigter Schmiedearbeiten, 
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stimmungsvolle Bilder von Orten, die mit dem Können 
der Handwerker neu gestaltet wurden. Die einzigartigen 
Fotografien kann man ab dem 16. März im Freilichtmu-
seum Massing bewundern. „LandHandwerk“ heißt die 
Sonderausstellung. Zu sehen sind über 40 Prints, die 
nicht nur die traditionellen Gewerke zeigen, sondern 
auch die Liebe der Handwerker zu ihrer Arbeit und den 
Dingen, die sie machen, widerspiegeln. Fassbinder, 
Drechsler oder Wachszieher sind nur einige der Berufe, 
die auf eine lange Tradition zurückblicken und heute 
selten geworden sind. Auf dem Land versorgten sie einst 
die Bevölkerung mit wichtigen Gütern für den täglichen 
Bedarf. Hier sind Menschen zu sehen, die diese Tradition 
in die Gegenwart gerettet haben. Fotografenmeister 
Gerhard Nixdorf aus Burghausen hat bei seinen Repor-
tagen Handwerke dokumentiert, den Meistern aus dem 
südlichen Bayern und dem Alpenraum über die Schulter 
geschaut und sehenswerte Fotoserien geschaffen. Die 
ästhetischen Bilder mit ihren Detailaufnahmen zeigen 
neben den Porträts der Handwerksmeister eindrucksvoll, 
wie in manueller Fertigung alltägliche und seltene Pro-
dukte geschaffen werden. Die Ausstellung „LandHand-
werk“ läuft vom 16. März bis 16. Juli 2017. Weitere In-
formationen zum Jahresprogramm und zur Ausstellung 
im Freilichtmuseum Massing gibt es im Internet unter 
www.freilichtmuseum.de oder telefonisch unter 08724. 
9603-0. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
zur  

Generalversammlung der Freiwilligen  
Feuerwehr Massing 

am Samstag, 04.03.2017, um 19.30 Uhr  
im Gasthaus Rupertuskeller in Massing 

 

Alle aktiven und passiven Mitglieder der FFW Massing 
werden hiermit zur Generalversammlung herzlich ein-
geladen und erscheinen in Uniform.  

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht 1. Vorstand 
4. Bericht 1. Kommandant 
5. Bericht Schriftführer 
6. Bericht Kassier 
7. Stellungnahme Kassenprüfer 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Bericht Jugendwart 
10. Neufassung der Satzung 
11. Grußworte 
12. Überreichung Leistungsabzeichen / Ehrungen/ 
 Beförderungen 
13. Wünsche und Anträge 

 
gez. die Vorstandschaft 

Ein Badezuber 
aus Eichenholz 
entsteht. © 
LandLust, 
Gerhard Nixdorf 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau 
Wahlhandlung in der Gruppe der Selbständigen 

ohne fremde Arbeitskräfte 
 
In seiner Sitzung am 9. Februar 2017 gab der Wahlaus-
schuss der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) bekannt, dass für die Wahl 
der Vertreterversammlung der SVLFG anlässlich der 
Sozialwahl 2017 in der Gruppe der versicherten Arbeit-
nehmer und in der Gruppe der Arbeitgeber eine Wahl 
ohne Wahlhandlung stattfindet. 
Danach kommt es in den vorgenannten Gruppen zu einer 
sogenannten Friedenswahl, da in diesen Gruppen jeweils 
nur eine Liste zur Wahl antritt. 
In der Gruppe der versicherten Arbeitnehmer erfolgte 
bereits in der Sitzung des Wahlausschusses der SVLFG 
am 5. Januar 2017 eine Listenzusammenlegung der Vor-
schlagslisten „Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt/Vereinigte Dienstleistungsgewerkschaft“ und 
„Christlicher Gewerkschaftsbund Deutschlands (CGB)“. 
Eine Wahlhandlung in der Gruppe der Arbeitgeber findet 
ebenfalls nicht statt, hier wurde die Vorschlagsliste unter 
dem Kennwort „Arbeitgeber in der Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft und des Gartenbaus in der SVLFG“ vom Wahl-
ausschuss der SVLFG zugelassen. 
Das Wahlergebnis für die Gruppe der versicherten Ar-
beitnehmer und für die Gruppe der Arbeitgeber hat der 
Wahlausschuss der SVLFG in seiner Sitzung am 9. Feb-
ruar 2017 festgestellt. Die Bekanntmachung kann unter 
www.svlfg.de eingesehen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Wahl mit Wahlhandlung findet somit in der Gruppe 
der Selbständigen ohne fremde Arbeitskräfte statt. In 
dieser Gruppe treten insgesamt elf Listen zur Wahl an.  
Gruppe der Selbständigen ohne fremde Arbeitskräfte 
Bayerischer Bauernverband 
Bauernverbände Niedersachsen und Schleswig-Holstein 
Bauern, Bäuerinnen, Winzer, Winzerinnen, Jungbauern, 
Jungwinzer und 
Waldbauern in Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland 
Bäuerinnen und Bauern in Baden-Württemberg 
Landwirtschaftsverbände NRW (WLV und RLV) 
Waldbesitzerverbände 

Verband der Landwirte im Nebenberuf Landesverband Bay-
ern e. V. 
Land- und Forstwirte der neuen Bundesländer 
Deutsche Landwirte e. V. (VDL) 
Freie Liste Eickmeyer, Habben, Schmid, Behring, Michel 
Freie Liste Jordan, Piening, Schneider, Wunderatsch, Ruepp 

Die SVLFG wird voraussichtlich Ende Februar bis Mitte 
März den rund 1,5 Millionen in der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft versicherten Unternehmen Frage-
bögen zuschicken. Dadurch soll festgestellt werden, wer 
in der Gruppe der Selbständigen ohne fremde Arbeits-
kräfte wahlberechtigt ist. Die Zurücksendung des Frage-
bogens ist Voraussetzung dafür, dass die Wahlunterla-
gen für die Briefwahl zugeschickt werden können. 

SVLFG 
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